
Freiwillige Feuerwehr Fahrafeld 
 

Von der Gründung bis zum 2. Weltkrieg 
 
 
1874    Gründung der Betriebsfeuerwehr Mitterer. 

 
11.08.1874   Waldbrand in Fahrafeld. 

 
19.09.1876   Waldbrand in Fahrafeld. 

 
12. und 
13.08.1880 

  Hochwasser  
 
 

24.07.1882   Hochwasser  
 

04.07.1886   Brand bei Fa. Mitterer. 
 

14.07.1886   Waldbrand in Fahrafeld. 
 

21.04.1887   Waldbrand in Haselbach. 
 

30.05.1888   Brand bei Fa. Mitterer.  
 

27.03.1891   Großbrand: Die Filiale der Berndorfer Metallwerke, die 
Schleiferei und 3 Arbeiterwohnhäuser wurden 
vollkommen vernichtet.  
 

06.05.1892   Hochwasser  
 

02.06.1892   Hochwasser  
 

22.08.1892   Brand bei Fa. Mitterer. 
 

19.12.1893   Brand bei Fa. Mitterer. 
 

05.01.1894   Brand bei Fa. Mitterer. 
 

21.09.1896   Brand bei Baumgartner in Fahrafeld. 
 

1897    Erbauung eines Gerätehauses. 
 

28.12.1897   Brand bei Zandler in Fahrafeld. 
 



03.01.1900   Brand Arbeiterwohnhaus in Fahrafeld. 
 

05.01.1903   Hochwasser  
 

10.07.1903   Hochwasser  
 

04.11.1906   Brand bei Sommer in Fahrafeld. 
 

13.06.1910   Hochwasser  
 

29.08.1911   Brand bei Wimpfen in Fahrafeld. 
 

22.06.1913   Brand bei Wimpfen (Stallungen). 
 

29.11.1913   Hochwasser  
 

17.04.1920   Brand in Haselbach. 
 

29.06.1921   Brand in Haselbach. 
 

08.03.1926   Brand im Bahnhof-Hotel. 
 

01.07.1926   Hochwasser 
 

12.07.1927   Brand in Haselbach. 
 

1927    Anschaffung eines Aggregates. 
 

1929    Anschaffung eines Mannschaftswagens.  
 

20. und 
21.05.1940 

  Hochwasser  
 
 

15.05.1942   Hochwasser  
 

04.07.1944   Größtes Hochwasser in der Geschichte von Fahrafeld und 
des Triestingtales.  
 

1945    Anschaffung eines Aggregates. 
 

26. und 
27.04.1945 

  Schloss Wimpfen brennt vollständig ab. Während der 
Kriegsjahre bestand in Fahrafeld eine Frauenwehr. 
 

1947    Anschaffung eines Mannschaftswagens. 



 
1949    Das Gerätehaus wird umgebaut und erneuert. 
 


